
 
 

 
Pressemitteilung & Einladung 

Berlin, 24. September 2019 

Junge Thinktanks aus Berlin und Wien veröffentlichen Forderungskatalog zur Europäischen 

Digitalisierungspolitik 

„jung & wählerisch“ – unter diesem Motto diskutierten, engagierten und inspirierten sich junge Erwachsene aus 

ganz Deutschland vor der diesjährigen Europawahl. Der Berliner Grassroots-Thinktank Polis180 hatte die 

Kampagne ins Leben gerufen, finanziert durch die Bundeszentrale für Politische Bildung (bpb) und das 

Auswärtige Amt, und traf offensichtlich einen Nerv. „Wir waren überwältigt von der Resonanz, die unser Aufruf 

erhielt“, berichtet Co-Projektleiterin und Polis-Präsidentin Jule Könneke. „Über einhundert junge Menschen 

haben sich ehrenamtlich engagiert und nicht nur die Umsetzung der gesetzten Ziele möglich gemacht, sondern 

darüber hinaus Kooperationen gestartet, die auch nach der Europawahl weiter aktiv sind. Dabei konnten wir 

sowohl von unserem nationalen Netzwerk in Form unserer Regiogruppen außerhalb Berlins als auch von unseren 

internationalen Partnerschaften in ganz Europa profitieren.“ 

Ein konkretes Projekt, das aus dieser Zusammenarbeit entstand, ist ein deutsch-österreichischer 

Forderungskatalog zur Zukunft der Europäischen Digitalisierungspolitik, zusammengestellt durch Mitglieder von 

Polis180 und dem Wiener Partner-Thinktank Ponto. Die jungen AktivistInnen stellen darin zehn konkrete Schritte 

vor, um eine nachhaltige und inklusive Digitalpolitik innerhalb der Europäischen Union zu gestalten. Denn neben 

dem globalen Klimawandel ist gerade dieses Thema zukunftsweisend und sollte den Abgeordneten des 

Europaparlaments ein dringendes Anliegen sein angesichts zunehmender internationaler Konkurrenz um eine 

Vorherrschaft in diesem Bereich. Die Verständigung auf gemeinsame Grundsätze muss dabei die größte Priorität 

erhalten, und genau hier wollen Polis180 und Ponto mit diesem Forderungskatalog einen Beitrag leisten. 

Wir laden Sie herzlich zur Vorstellung des Forderungskatalogs am Donnerstag, den 26. September um 19 Uhr 

in der BMW Foundation Herbert Quandt, Reinhardstraße 58, 10117 Berlin ein. Es diskutieren: 

Katrin Fritsch (Mitgründerin Motif Institute), 

Alexandra Geese (MdEP, Die Grünen/EFA), 

Bernd Schlömer (MdA, FDP), 

Volkmar Stein (Sprecher SPD Forum Netzpolitik) 

Sie können sich hier zur Veranstaltung anmelden. Den Forderungskatalog finden Sie hier. Weitere Informationen 

zur Kampagne „jung & wählerisch“ gibt es auf unserer Webseite.  

Sie möchten mehr über den Forderungskatalog und die Kampagne erfahren? Gerne vermittelt Ihnen unser 

Presseteam Kontakte und Informationen. Bitte richten Sie Ihre Anfragen per E-Mail an: 

Carsten Spandau 

Vorstandsmitglied – Presse 

E-Mail: carsten.spandau@polis180.org 

Weitere Informationen über Polis180 finden Sie auf der Webseite. 

https://polis180.org/events/26-sep-fuer-eine-gerechtere-zukunftsorientierte-digitalpolitik-in-europa-vorstellung-forderungskatalog-der-policy-kitchen-digitalisierung/
http://polis180.org/blog/2019/06/20/polis-paper-n9-forderungskatalog-zur-europaeischen-digitalisierungspolitik/
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